
 
 
Textersteckbrief  

Mitglieder des Texterverbandes stellen sich vor: 

 

Jutta Metzler – die Bodenständige vom Bodensee  

textet gern für Schiffsmotoren und Damenunterwäsche 

 

 

Seit wann ich Mitglied im FFW bin: 

Hmm, ...? 1994 vielleicht. Ist so lange her … 

 

Wie ich auf die Idee gekommen bin, Texterin zu werden: 

Durch den Tipp einer früheren Kollegin, Barbara Klein, während meiner Ausbildung bei IBM. Dort war ich, bevor 

ich studiert habe. Und sie war es, die meinte, Texterin könne mir liegen. Liegt mir! 

Danke, Barbara ...! 

 

Mein bisher spannendstes Projekt: 

Die Arbeit an einem Reiseführer, der als Eigenwerbung für einen Agenturkunden gedacht war – und der Mo-

ment, als mir klar wurde, dass ich jetzt gleich aufgerufen werde, um das Diplom Werbetext bei der Preisverlei-

hung der Berliner Type in Empfang zu nehmen. (Ich wusste bis dahin nicht mal, dass die Agentur mich da an-

gemeldet hatte, dachte, wir säßen da als Zuhörer, weil wir sowieso grade in Zürich sind ...) 

 

Meine Quellen der Inspiration: 

Die Aussicht auf die Schweizer und österreichischen Berge vor dem Fenster, 

Eine Runde rennen gehen, 

26 Buchstaben, 

Stapelweise Bücher und Zeitschriften, 

Teilnehmer meiner Texttrainings mit spannenden Fragen und Erfahrungen. 

 

Was ich an meiner Arbeit besonders mag, was gar nicht: 

Die extreme Bandbreite an Jobs – herrlich, wenn ich beispielsweise an einem Tag für Damenunterwäsche und 

Schiffsmotoren texten kann ... Ich liebe das! 

Was gar nicht? Dieses Administrative. Steuern, Versicherungen, Büro aufräumen, Rechnungen schreiben ... 

Wobei: Rechnungen schreiben mag ich eigentlich schon ...! 


